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	Untitled
	Heftige Schneestürme wüteten in den letzten Tagen über Oberitalien. In Genua das Bild zeigt die Piazza della Vittoria fielen 20 Zentimeter Schnee. AP-Kabelbild
	Modell des im Bau befindlichen Verwaltungszentrums «Berlaimont», das Büroräume für rund 5000 Beamte der europäischen Gemeinschaften bieten wird.
	Das kommunistische China ist in zweiundzwanzig Provinzen, vier Autonome Regionen und zwei zentral verwaltete Stadtgebiete, Peking und Schanghai, auf geteilt; den Status von Autonomen Regionen haben die Innere Mongolei, Sinkiang, Tibet und Kwangsi. Die letzten europäischen Besitzungen in China sind das portugiesische Macao und das britische Hongkong. Formosa, von 1895 bis 1945 in japanischem Besitz, nachher wieder chinesisch, untersteht der Herrschaft Tschiang Kai-sheks.
	Durch praktische Mitarbeit sollen die Schüler der Geflügelsuehtstatibn mit.itc^Eordnssctzüiigen einer rationellen Geflügelhaltung in ihren Dörfern Vertraut gemacht wr rdrn.
	Die Ueberschu-Bproduktion wird per Flugzeug nach der Hauptstadt Fort-Lamy auf den Markt gebracht.
	Prototyp eines Hühnerhauses; nach diesem Muster sollen später von Schülern im Dusch die Hühnerfarmen für die Bauern gebaut werden.
	f'oraussctzang für das Gelingen der ganzen Aktion ist die Angewöhnung der Beteiligten an zweckmäßige Arbeitsmethoden.
	Errichtung des Bambusgerüstes beim Bau eines HühncrJuwi-ses mit einheimischem Material.
	Instruktion im Kampf gegen Tierseuchen. Zwölf ausgcwiUilte junge Tschader werden zu selbständigen Geflügelzüchtern ausgebildet, die eigene Geflügelfarmen übernehmen sollen.
	Ueh er sicht der Salzgewinnungsanlage von Margherita di Savoia.
	Rollwagcnzilge bei der Beförderung des auskristallisicrten Salzes.
	Um das gewonnene Salz von seinen fremden Salzen zu befreien, wird es am Rande des Salzgartens zu großen, kegelförmigen Haufen aufgeworfen.
	In den mühsam beherrschten Gesichtern liest man Genugtuung über den abgeschlagenen Kopf des Erzfeindes. Der Darsteller des jüngeren Samurai, Tatswmi Eyutarö, ist einer der populärsten Edden der ShMcokugeki.
	Dos Shimpa kennt, im Gegensatz zum klassischen Theater, die Schauspielerin. Diese stellt eine Hofdame oder ein vornehmes Mädchen dar.
	Perückenbildner am Werk. Links in der Mitte ein Tonherd zum Warmhalten der Bügeleisen».
	Im Schminkraum des Meiji-za: hier entsteht das Gesicht eines Samurai. Deißlumenstrauß eines Fans liegt schon bereit.
	Untitled
	Links: Heber dieses mit dem Familiensymbol (mon) geschmückte Obergewand kommen noch das schurzartige weite Beinkleid (hakana) und die weit ausladenden Schulterstücke (haori). Hechts: Eine Kampfpose. Demonstrationen der Fechtkunst (täte) sind eine Hauptattraktion der Shinkokugeki.
	Die Felder liegen an den sanfteren Hängen und in den Tdlgründcn. Eine jede Terrasse wird von einem Erdmäuerchcn abgeschlossen, das dazu dient, das Regenwasser zu stauen. Die Wohnhäuser im Hintergrund sind von ägyptischen Tanks bei einer Straf expedition gegen den betreffenden Stamm zerstört worden.
	Wenn die Dange nur für wenige, schmale Terrassen Raum bieten, findet man oft Kleinsiedlungen von zwei oder drei verschwägerten Familien zusammen, abgesondert in der felsigen Einöde. Manchmal sind sie stundenweit von den nächsten Häusern entfernt.
	Eine der wenigen Fahrstraßen des Landes, die von Taez nach Sanaa führt, haben die Amerikaner gebaut. Man hat sie nicht asphaltiert, weil man hoffte, die Jemeniten vermöchten den einfacheren Unterhalt einer Kiesstraße selbst zu übernehmen. Dies war jedoch unmöglich. Die amerikanischen Straßenbauer unterhalten «ihre» Straße selbst; man erwägt heute, ob man sie nicht doch asphaltieren soll.
	Her Regierungsrat des Kantons Zürich hat, wie bereits gemeldet, Dr. Edwin Epprecht, Gemeindepräsident von Schlieren und Direktionssekretär der kantonalen Finanzdirektion, zum neuen Staatsschreiber und Rechtskonsulenten der Regierung ernannt, Er löst am kommenden 1. Juli Dr. Reinhard Isler in diesem Amte ab.
	Für die am Sonntag auf der Allmend Brunau stattfindenden Radquerfeldein-'Weltmeist er schäft en werden die letzten Vorarbeiten ausgefilhrt. Betonröhren, mit einem Holzgerüst überbaut, ergeben ein Hindernis, welches die WM-Teilnehnier mit ihren Rädern zu überwinden haben. Die Betonrohren, die auf unserem Bild abgeladen werden, dienen während des Rennens als Zuschauerunterführung.
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